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Sauntefen her ©labt Sern. (®orr.) 3lnläfilich ber
Sanbelaulftellung merben in unferer Sunbelhauptftabt
allerlei Serîehrl» unb ©tabtoerfchönerunglprojelte pr
3lulfüi)rung gelangen, barunter audi) bie ^Bereinigung
ber kleinen ©change, ber beiben Sunbelterraffen, ber
SJlünjterraffe unb bei Äafinogartenl p einer einigen
Terraffe. Dal im Sffiege fieljenbe Hotel „Selleoue" unb
„bie alte Sßünp" muffen allbann abgetragen merben,
unb man mill an itjrer ©teile ein grofjel iß a I a ft
I) at el bauen.

Der Sau ber proteftantlftfjen SUrdje in Snterïaîen.
Der Sau ber alten ©chlofjfirche getjt rliftig cor»
märtI unter ber Seitung ber Irc^itel'ten Étû|lemann
unb ©pgi. Dal Sauf'omitee Ejofft, auf Seginn ber
©ommerfaifon bal neue ©ottelhaul ber Senutpng über»
geben p fönnen. ©egenmärtig finb nod) bie Sorberei»
tungen für bie ©rftellung ber Drgel im ©ange. Son
$nterlaïen aul ift bie Qnitiatioe ergriffen morben, urn
ben Sau einer erfiflaffigen Sîonjertorget, bie

für Drgelïonjerte unb bie ^onjerte ber tjiefigen ©efang»
oereine oorpglicfje Dienfie leiften mirb, burchpführen.
Die Drgel foil gr. 36,000 foften. ©I £>at fich nun ein
Drgelbauoerein gebilbet, ber bal nötige Capital unter
©arantie ber ©emeinbe Qnterlafen aufbringen foil.

Sawuefen in gmttinil. (©ingef.) Siegel Sauleben
foil fiel) im grül)jaf)r in biefer aufblühenden OrtfdEjaft
entroictetn, inbem an ber neu p erftettenben ©onnegg»
ftrafje nicht meniger all 5 Neubauten projeftiert finb,
bie fämtlit^e auf ben §erb ft bepglfäljig fein fotlen.

' Die meifien Arbeiten finb benn audi) febjon oergeben unb
ï)errfcE)t fcljon rege Tätigleit, inbem bei ben guten ©dfleif»
oerljältniffen bie meiften Saumaterialien fcl)on je|t auf
bie Saufielle geführt merben.

Heitel Sernmlfnuglgebäube in gug, ®er ©in»
roohnerrat oon ffug mirb für bie ©rftellung einel neuen
Serroaltunglgebäubel auf bem ißoftptat) in $ug, ba§

für einen ©tiegenaufgang notroenbige Sanb bem Eanton
abtreten, fofern bal ©ebäube m eftItet) rücfoerfe^t merbe
unb bal freimerbenbe Sanb, girl'a 19 m^, unentgeltlich
an bie ©inroohnergemeinbe abgetreten merbe; auch bie
©eeufer ber ©iabtgemeinbe $ug merben unentgeltlich
abgetreten.

©in ncttel Siflenquartier in Safelftabt. 3n Safet
befaßt man fid) lebhaft mit ber ffrqge ber@pfd|tiej5ung
fiel SruberhoIâ=Sfotequl all ©artenftabt. Unter bem

Sorfit) bei Stegieruuglpräfibenten 31. ©töcflin mürbe
eine Serfammlitng abgehalten, in ber bal ganje plünf»
üge ©trafjennet) eingeljenb befprodhen mürbe, fperr
Ingenieur ^Riggenbach, bem ber 3luftrag erteilt mürbe,
bal gange ©traffenneh oom Sruberholg aulparbeiten,
hat fidh biefer fchroierigen 3lufgabe unterpgen, unter
möglichster Serüdffdhtigupg ber SBüpfclje ber Sghbejgeq»
jûmëp. '' ' ' '

' " '

lujbrautenermeiterung .fierilau. Die Regierung ge=

nehmigte ben oon ber 3lffelüranjlommiffion oorgelegten
ißlan unb loftenooranfchlag für eine projezierte Hfß
brantengroeigleitung oon ber Hauptleitung Seferooir»@gg
nadh ber fïapfftrafje unb ©Üge, H^^u. * Die Soften
berfelben finb auf $r. 4000 angefegt. Dal burch biefe

Slnlage p fcbjü^enbe Slffefuranjfapital beträgt prgeit
$r. 153,600. Die Sebürfnilfrage mirb allfeitig bejaht
unb el mürbe ©enehmigung oon ißlan unb ^oftenoor»
anfdhlag beantragt.

0leue aSöfferoerforgung in Soniltuil (Slargau). ®ie
letzte ©emeinbeoerfammlung hol bem ©emeinberat 3tuf»

trag erteilt, Äoftenooranf(|läge für eine p erftetlenbe
SBafferoerforgung aularbeiten p laffen.

Umftitfestt.
©roßer ^euerfthttben in ber Serjinnerei ber äße»

tallroarenfabrit gitg bur^ einen Sranbaulbruch, ber
in ©rplofton oon gettbämpfen feine Urfache h<ü-

geuer oerbreitete fidh Freitag morgenl 7 Uhr rafdh über
bie angren^enben Säume, fo baff el ber energifc^en Sir»

beit bei gabrifperfonall unb ber geitermehr beburfte,
um' balfelbe p beroältigen. ®er ©d)aben ift giemlicf)

gro^. ®er Setrieb in biefer Slbteilung mirb fo balb
all möglich mieber aufgenommen merben.

©djroeijerifcbe gemerbliihe Schrlinglprüfungen. ®er
tätlich erfchienene Serid)t bei ©dhroeijer. ©eroerbeoereinl
über bie ©rgebniffe ber geroerblichen Sehrlinglprüfungen
im Qäh^e 1910 enthält mancherlei beachtenlmerte 9Jlit»

teilungen unb Sdtfdhtäge über ihre Drganifation unb

Durchführung. Die Satfache, bah bie früher ausfcbliefs»
lid) prioäte unb freimillige ^nftitution immer mehr Surd)

©efehe p einer ftaatlichen ©inrichtung erhoben unb für
alle Sehrlinge obligatorifch erflärt mirb, fpridht am beften

für bie ^noedlmäpigleij unb Stügiidhfeit biefer Prüfungen.
Die gemerblichen Sehrlinglprüfungen finb nun mit

Slulnatjme bei Steffin in allen Kantonen organifiert unb

flehen unter ber ßentralleitung bei ©chmeijer. ©emerbe»

oereinl, burdh beffen Sermittlung fie Sunbelbeiträge be»

jiehen. Die ©efamtbeteiligung hot mieber zugenommen,
©ie betrug 5893 Teilnehmer (gegenüber 5141 im Sor»

jähre), mopon 1954 Sehrtöchter (1698 im Sorjabre),
Saut einer Tabelle, bie über bie oerhältnilmäfjige Sf»

teiligung ber Sehrlinge an ben Prüfungen in jeberrt
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Bauwesen der Stadt Bern. (Korr.) Anläßlich der
Landesausstellung werden in unserer Bundeshauptstadt
allerlei Verkehrs- und Stadtverschönerungsprojekte zur
Ausführung gelangen, darunter auch die Vereinigung
der Kleinen Schanze, der beiden Bündesterrassen, der
Münzterrasse und des Kasinogartens zu einer einzigen
Terrasse. Das im Wege stehende Hotel „Bellevue" und
„die alte Münze" müssen alsdann abgetragen werden,
und man will an ihrer Stelle ein großes Palast-
Hotel bauen.

Der Bau der protestantischen Kirche in Jnterlaken.
Der Bau der alten Schloßkirche geht rüstig vor-
wärts unter der Leitung der Architekten Mühlemann
und Gygi. Das Baukomitee hofft, auf Beginn der
Sommersaison das neue Gotteshaus der Benutzung über-
geben zu können. Gegenwärtig sind noch die Vorberei-
tungen für die Erstellung der Orgel im Gange. Von
Jnterlaken aus ist die Initiative ergriffen worden, um
den Bau einer erstklassigen Konzertorgel, die

für Orgelkonzerte und die Konzerte der hiesigen Gesang-
vereine vorzügliche Dienste leisten wird, durchzuführen.
Die Orgel soll Fr. 36,000 kosten. Es hat sich nun ein
Orgelbauverein gebildet, der das nötige Kapital unter
Garantie der Gemeinde Jnterlaken aufbringen soll.

Bauwesen in Huttwìl. (Einges.) Reges Bauleben
soll sich im Frühjahr in dieser aufblühenden Ortschaft
entwickeln, indem an der neu zu erstellenden Sonnegg-
straße nicht weniger als 5 Neubauten projektiert sind,
die sämtliche auf den Herbst bezugsfähig sein sollen.

'Die meisten Arbeiten sind denn auch schon vergeben und
herrscht schon regê Tätigkeit, indem bei den guten Schleif-
Verhältnissen die meisten Baumaterialien schon jetzt auf
die Baustelle geführt werden.

Neues Verwaltungsgebäude in Zug. Der Ein-
wohnerrat von Zug wird für die Erstellung eines neuen
Verwaltungsgebäudes auf dem Postplatz in Zug, das
für einen Stiegenaufgang notwendige Land dem Kanton
abtreten, sofern das Gebäude westlich rückversetzt werde
und das freiwerdende Land, zirka 19 m^, unentgeltlich
gn die Einwohnergemeinde abgetreten werde; auch die
Sßeufer der Stadtgemeinde Zug werden unentgeltlich
abgetreten.

Ein neues Villenquartier in Baselstadt. In Basel
befaßt man sich lebhaft mit der Frage der Erschließung
des Bruderholz-Plateaus als Gartenstadt. Unter dem
Vorsitz des Regierungspräsidenten A. Stöcklin wurde
eine Versammlung abgehalten, in der das ganze zukünf-
tige Straßennetz eingehend besprochen wurde. Herr
Ingenieur Riggenbach, dem der Auftrag erteilt wurde,
das ganze Straßennetz vom Bruderholz auszuarbeiten,
hat sich dieser schwierigen Aufgabe unterzogen, unser
möglichster Berücksichtigung der Wünsche der Landesgep-
sÜmch.

' ' '
'

Hydrantenerweiterung Herisau. Die Regierung ge-
nehmigte den von der Assekuranzkommiffion vorgelegten
Plan und Kostenvoränschlag für eine projektierte Hy-
drantenzweigleitung von der Hauptleitung Reservpir-Egg
nach der Kapfstraße und Säge, Herisau. - Die Kosten
derselben sind auf Fr. 4000 angesetzt. Das durch diese

Anlage zu schützende Assekuranzkapital beträgt zurzeit
Fr. 153,500. Die Bedürfnissrage wird allseitig bejaht
und es wurde Genehmigung von Plan und Kostenvor-
anschlug beantragt.

Neue Wasserversorgung in Boniswil (Aargau). Die
letzte Gemeindeversammlung hat dem Gemeinderat Auf-
trag erteilt, Kostenvoranschläge für eine zu erstellende
Wasserversorgung ausarbeiten zu lassen.

vmààêî.
Großer Feuerschaden in der Verzinnerei der Me-

tallwarenfabrik Zug durch einen Brandausbruch, der
in Explosion von Fettdämpfen seine Ursache hat. Das
Feuer verbreitete sich Freitag morgens 7 Uhr rasch über
die angrenzenden Räume, so daß es der energischen Ar-
best des Fabrikpersonals und der Feuerwehr bedürfte,
um dasselbe zu bewältigen. Der Schaden ist ziemlich
groß. Der Betrieb in dieser Abteilung wird so bald
als möglich wieder aufgenommen werden.

Schweizerische gewerbliche Lehrlingsprüfungen. Der
kürzlich erschienene Bericht des Schweizer. Gewerbevereins
über die Ergebnisse der gewerblichen Lehrlingsprüfungen
im Jähre 1910 enthält mancherlei beachtenswerte Mit-
teilungen und Rätschläge über ihre Organisation und

Durchführung. Die Tatsache, daß die früher ausschließ-
lich private und freiwillige Institution immer mehr durch

Gesetze zu einer staatlichen Einrichtung erhoben und für
alle Lehrlinge obligatorisch erklärt wird, spricht am besten

für die Zweckmäßigkeit und Nützlichkeit dieser Prüfungen.
Die gewerblichen Lehrlingsprüfungen sind nun mit

Ausnahme des Tessin in allen Kantonen organisiert und

stehen unter der Zentralleitung des Schweizer. Gewerbe-
Vereins, durch dessen Vermittlung sie Bundesbeiträge be-

ziehen. Die Gesamtbeteiligung hat wieder zugenommen.
Sie betrug 5893 Teilnehmer (gegenüber 5141 im Vor-
jähre), woyon 1954 Lehrtöchter (1698 im Vorjahre).
Laut einer Tabelle, die über die verhältnismäßige B?-

teiligung der Lehrlinge an den Prüfungen in jedem
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Canton 2Iuffchïufî gibt, fjaben ca. 21 % alier SefjtUnge
an ben ©cfjlufjprüfungen teilgenommen. ®ie 5893 Sett»
netjmer tierteilen fiel) auf 168 gewerbliche 33eruf§arten ;

am ftärtften oertreten finb bie ®amenfc£)neiberinnen,
@ct)Ioffer, SJtedfanifer unb ©freiner. ®er 33unbe§trebit
betrug ffr. 35,000, bie Beiträge ber Kantone total
ffr. 107,571, anbermeitige Beiträge ffr. 14,598. ®en
@efamteinnal)men aller ißrüfung§freife oon ffr. 124,309
fielen ffr. 126,362 ©efamtauêgaben gegenüber. SDurc^=
fdjnittlicf) l)aben 34 °/o ber fßrüfungSteilnehmer eine
3Hittetfcl)ute unb 78 % eine gewerbliche ffortbilbung§=
ober ffacE)fct)ule befugt. — ®er Sériât îann, foroeit
SSorrat, beim ©ef'retariat be§ ©dfjroeijer. @eroerbeoerein§
in 33ern bejogen werben.

Hm Mr Praxis — für die Praxis.
NB. »«b Slrbeitêgefudje »erben

nnter btefe Slubrit »Idfjt »»fgettontiste» ; berartige Slngetgen
gehören in ben 3»f««te»teil beS ©latteS. gragen, »ebbe
„natet Chiffre" erfd)einen foßen, »oße ntan 20 ttt§. in
Starten (für 8«f«tönng ber Offerten) beilegen.

TW«.
1500. SBer famt mir einige h unbert Kirfd)baums®reppen=

fproffen, oierfantig gugefdjnitten, liefern 35 mm biet, 75 cm lang
unb »ie im greife? Offerten an ®g. ©pfet ®redj§ler, ©hur.

1501. SBer hätte einen îleinen, gebrauchten Schwimmhagger,
für £><wb» ober SDtotorbetrieb, raiet» ober taufweife abgugehen,
mit Angaben über Preife, Seiftung? Offerten unb Siefertermin
unter ©fjiffre Sch 1501 an bie ©ppebition.

1503. ®er ©erpub an einem ©djutfjaufe ©iebelfeite (SBetter»
feite) foß neu gemacht »erben. ®aS SJtauermerf heftest auS
Suraftein unb »aren bie Qimmer an biefer Seite immer feucht.
SBie tönnte nun btefe Seite gemacht »erben, mit waS für einem
©erpub, ober mit [ftanbung oon ©ternit :c. SBürben oteßeicht
gacfjmänner fo gütig fein unb ihre Slnftdften mitteilen.

1503. SBer ift Sieferant oon ©ogeltäfigen auS ®raht?
Offerten an ®. llehlinger, £erblingerftr. 140, Schaffhaufen.

1504. SBer fabriziert ®ohlen!effi auS SBeijjbled) auf Staff?
1505. Speicher Kunftfteinfabritant in Qürid) ober Um»

gebung liefert Unterlagplatten für aufgefegte Defen (eoentueß
armiert) in ber ©röffe oon girfa 60 x 80 cm in girfa 60—70 mm
®icte unb su »elchem greife pro m" bei einem einmaligen Oman--
tum oon 25 Stüct?

1506. Sin in ber Sage eine autogene Sd)weiffanlage gu
laufen. SBeldjeS finb bie beften Spfteme eoentueß »o besieht
man foldhe. Offerten unter ©hiffre J T 1506 an bie ©ppebition.

1507. SBer hätte girîa 250 m alte ©oübabtifdjtenen 12
bis 15 m ®e»icht bißig abgugeben? ®iefelben »ürben teilweife
als pfähle bennht. ©benfaflS noch ZinEa 50 m ©oUbaffngeleife,
50—60 cm Sdjienenhöhe, 50—60 cm Spur.

1508. SBelcffeSift ber folibefte. unb fdjönfte Slnftrich auf
3ementoerpuh unb »ie I)od) fommt ber Quaöratmeter unb wo
tann baS Stateriat begogen »erben?

1509. SBer liefert gatoufielaben=©efcbläge fürSluSftefläben?
Offerten an g. gaufeff, mech. Schreinerei, SlgmooS.

1510. SBelche Scffmeigerftrma fabrigiert ©traffenbürften»
raagen für ipferbebetrieb -

1511. SBer erfteßt ober liefert für ein gobel»SBerî fogen.
„gräfer" für Slut unb geber, unter ©arantie, bah bei Stach»

beffeflung ftetS baSfelbe profil geliefert »irb.
1513. SBer liefert bie ©icfftungSmaffe (Kitt) „Stanganip"

für ®ampfs unb SBaffer»®i<htungen Offerte mit Preisangabe
an 3. Staporal, Qofingen.

1513. SBer hätte einen îleinern Steinbrecher mtet» eoentueß

iaufmetfe abgugeben? ®erfclbe ift gur Kiefelfabritation beftimmt.
Slngaben mit ©röffe, Seiftung jc., fo»ie Preis für Stiete unb
Kauf unter ©hiffre S 1513 an bie ©ppebition.

1514. SBelche girma liefert prompt nnb bißtg felbfttdttge
Sliemenfpannroßen bewährter Konftruftion?

1515. SBer hätte eine îteinere eiferne ©anbfage abgugeben?
Singebote unter Z 1515 an bie ©jpeb.

1516. 3ft ein Sd)inbelbad)41ntergug einem gangJtarïen
3lfphaIt=Unterbad) oorgugiehen, ober ift trocîene Sretteroerfchalung
beffer? gitr geft. fRatfchläge gum oorau§ bejien ®anï.

1517. SBer liefert Sdjulbanïbefchlâge unb »er ®irttengläfer

1518. SBer liefert ®heerpraparate, mit benen fidh ®e»ebe
Sut Imprägnieren laffen, ohne bie ©efchmeibigîeit etitgubupen.
Offerten unter ©hiffre F 1518 an bie ©ppeb.

1519 a. SBer tönnte etwa 4 m noch flute» gebrauchte Seber»

treibriemen oon 60—70 mm Sßreite abgeben? b. SBelche ylrma

liefert fäüre» unb gegen fdharfe Sauge beftänbige, haftbare garbe
auf Sßletaß, ober »er tönnte mir eine folche garbe nennen?
c. SBeidje girma fabrigiert ®rehbän!e mit Ia Qualität oon Sager
für böchft guläffige @efd)»inbig(eit oon 3000 Stouren gräfetopf»
©inrichtung? d. SBer hätte eine Slunbftabhobeleinrichtung (Spin»
belftotf mit Köpfe) neu ober gebraucht, aber noch in gutem 3n=
ftanb bißig abgugeben?

1530. SBer hätte einen gebrauchten aber in nod) gutem
Quftanbe befinblichen püra, SßöbelfchraubftodE oon 150 mm ©acten»
breite preüroert abgugeben Offerten begleitet mit Zeichnung
unb ©e»ichtangabe richte man geft. an gr. ©ugger, gabriîant,
3n§ (Sern).

1531. SBelche girraa liefert Secten für Selbfttränte»2lnlagen
in Siebftäße

1533. SBer liefert tabeßofe äßafdjinen gur Sleueinrtchtung
einer medh. Qimmer», Schreiner* Unb ©iaferei? SBaffertraft cor»
hanben ®eft. Offerten unter Z 1522 an bie ©ppeb..

1533. SEBoher tommt e§, bah hölgerne Unterlagiböben oon
©ftrichen für Sinoleum fchimmlig »erben unb Schwamm in§ §au§
giehen? SBer tennt ein Sßittel gur Slbhilfe? ®ibt e§ ein Ser»
fahren, »elcheS folchen Uebelftänben oorbeugt gür gütige Stnt»
»ort heften ®anï gum oorauS.

1534. SBer liefert einen ©teftromotor, für 1—2 PS, eoent.
hätte jemanb einen gebrauchten in gutem guftanbe abgugeben?
Offerten an ®. ®alanti, Sçhilfrohrgewcbefabriî, Slltftetten (Qrd).).

1535. SBer hätte eine gebrauchte, eoent. neue Setonmifd)»
mafchine mittlerer ®röhe abgugeben? Offerten unter ©hiffre
W 1525 an bie ©ppeb.

1536. SBer tönnte mir einen Koftentarif über fämtliche
SBagnerarbeiten für einige ®age leihen, eoentueß auch gu taufen
geben, goh. Olofenberg, Sinferhöfen, Sini (Slargau).

1537. SBer in ber Schweig fabrigiert 3entrifugal»®rocten»
mafdhinen für SDBäfche, für §anb» unb Kraftbetrieb? Offerten an
§r<h- Sohl, Sßedjaniter, Reiben.

1528. SBo begießt man Seiternbefchläge für SchiebleiterU,
fogenannte felbfttätige ©infaßhaten für ®oppeßeitern gum auö»
einanber gu nehmen?

1529. SBer hätte ein älteres ®riebrab, 30—60 cm ®ur<h=
meffer, famt Schnede für Strämmelaufgug ober mit ungefähr
10 cm Kolben bißig abgugeben? Offerten mit Preisangaben an
gof. gurrer, Säge, ©fdjenbad) (St. ©aßen).

1530 a. SBeldjeS Klofett eignet fich am beften für Spülung
mit bem glufhometer „gfaria" (Spftem gorfter) hinfichtlid) gu»
oerläffige, intenfioe unb faubere Spülung? b. SBeldjeS ift ber
am beften funttionierenbe glufhometer, »elcher fich gegenwärtig
auf bem Plartt befinbet

1531. SBer hätte ein Saftauto für ©augefdjäft, gut gehenb,
bißig abgugeben?

1532. SBeldje ®rech§lerei tönnte fofort 500 einfache, ge»
breßte, 40 mm ftarte Stateten, 8—10'SlntrittSpfoften, 15 cm ftart,
buchen, unb 15 halbrnnbe Pfoften, fertig gefehlt, 22 cm ftart in
©rien liefern? Offerten mit äuherften Preisangaben unter ©hiffre
S 1532 an bie ©jpeb.

1533. SBer liefert emaiflierte Qinfplatten für SBanbbetlei»
bung für ©abgiramer nnb gu welchem pteife gegen Kaffa? Of=
ferten an ®ottfr. ©urthalter, gnftaßatenr, ®hun.

1534. SBo begieht man am beften gröbere Partien Ke|l?
ftäbe? Slbreffen unter ©hiffre E 1534 an bie ©jpeb.

1535. SBelche ^olgwarenfabrit würbe für einen Staffen»
artitel bie gabritation oon tieinen ©olgfaften in Çarthotg, eoent.
nur bie Sieferung oon abgepahten ©rettchen übernehmen? Offerten
unter ©hiffre B 1535 an bie ©ppeb.

1536. SBer mürbe einen Sinolithübergug auf tabeßofe ttn»
terlage, girîa 120 m- glatte gläche, ausführen unb gu welchem
preis (gupoben). Offerten nnter ©hiffre S 1536 an bie ©ppb.

Höngen

RjjjL5<HüT2W^DE19
CTElBEf iïSSC'I'

WiNTERTHü«

Nr. 47 sHNeiz. Hs»VW..ZàNK („Meisterblatt") 731

Kanton Aufschluß gibt, haben ca. 21"/° aller Lehrlinge
an den Schlußprüfungen teilgenommen. Die 5893 Teil-
nehmer verteilen sich auf 168 gewerbliche Berufsarten;
am stärksten vertreten sind die Damenschneiderinnen,
Schlosser, Mechaniker und Schreiner. Der Bundeskredit
betrug Fr. 35,000, die Beiträge der Kantone total
Fr. 107,571, anderweitige Beiträge Fr. 14,598. Den
Gesamteinnahmen aller Prüfungskreise von Fr. 124,309
stehen Fr. 126,362 Gesamtausgaben gegenüber. Durch-
schnittlich haben 34 "/o der Prüfungsteilnehmer eine
Mittelschule und 78°/» eine gewerbliche Fortbildungs-
oder Fachschule besucht. — Der Bericht kann, soweit
Vorrat, beim Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereins
in Bern bezogen werden.

F« à ?»xit - M à l»ksxiz.
M. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werde»

unter diese Rubrik «icht aufgeuomMe«; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„uuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Tts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

1300. Wer kann mir einige hundert Kirschbaum-Treppen-
sprossen, vierkantig zugeschnitten, liefern 35 mm dick, 75 ow lang
und wie im Preise? Offerten an Gg. Gysel Drechsler, Chur.

1301. Wer hätte einen kleinen, gebrauchten Schwimmbagger,
für Hand- oder Motorbetrieb, miet- oder kaufweise abzugeben,
mit Angaben über Preise, Leistung? Offerten und Liefertermin
unter Chiffre Lok 1501 an die Expedition.

1302. Der Verputz an einem Schulhause Giebelseite (Wetter-
feite) soll neu gemacht werden. Das Mauerwerk besteht aus
Jurastein und waren die Zimmer an dieser Seite immer feucht.
Wie könnte nun diese Seite gemacht werden, mit was für einem
Verputz, oder mit Randung von Eternit w. Würden vielleicht
Fachmänner so gütig sein und ihre Ansichten mitteilen.

1303. Wer ist Lieferant von Vogelkäfigen aus Draht?
Offerten an G. Uehlinger, Herblingerstr. 140, Schaffhausen.

1304. Wer fabriziert Dohlenkesfi aus Weißblech auf Maß?
1303. Welcher Kunststeinfabrikant in Zürich oder Um-

gèbung liefert Unterlagplatten für aufgesetzte Oefen (eventuell
armiert) in der Größe von zirka 6V x 30 ow in zirka 60—70 ww
Dicke und zu welchem Preise pro bei einem einmaligen Quan-
tum von 25 Stück?

1306. Bin in der Lage eine autogene Schweißanlage zu
kaufen. Welches sind die besten Systeme eventuell wo bezieht
man solche. Offerten unter Chiffre í D 1506 an die Expedition.

1307. Wer hätte zirka 250 w alte Rollbahnschienen 12
bis 15 w Gewicht billig abzugeben? Dieselben würden teilweise
als Pfähle benutzt. Ebenfalls noch zirka 50 w Rollbahngeleise,
50—60 ew Schienenhöhe, 50—60 ow Spur.

1308. Welches ist der solideste und schönste Anstrich auf
Zementverputz und wie hoch kommt der Quadratmeter und wo
kann das Material bezogen werden?

130s. Wer liefert Jalousieladen-Beschläge für Ausstelläden?
Offerten an I. Fausch, mech. Schreinerei, Azmoos.

1310. Welche Schweizerfirma fabriziert Straßenbürsten-
wagen für Pserdebetrieb?

1311. Wer erstellt oder liefert für ein Hobel-Werk sogen.

„Fräser" für Nut und Feder, unter Garantie, daß bei Nach-
bestellung stets dasselbe Profil geliefert wird.

1312. Wer liefert die Dichtungsmasse (Kitt) „Manganix"
für Dampf- und Wasser-Dichtungen? Offerte mit Preisangabe
an I. Mayoral, Zofingen. „1313. Wer hätte einen kleinern Steinbrecher anet- eventuell
kaufweise abzugeben? Derselbe ist zur Kieselfabrikation bestimmt.
Angaben mit Größe, Leistung w., sowie Preis für Miete und
Kauf unter Chiffre 8 1513 an die Expedition. ^1314. Welche Firma liefert prompt und billig selbsttätige
Riemenspannrollen bewährter Konstruktion?

1313. Wer hätte eine kleinere eiserne Bandsage abzugeben?
Angebote unter Chiffre 2 1515 an die Exped.

1316. Ist ein Schindeldach-Unterzug einem ganz starken

Asphalt-Unterdach vorzuziehen, oder ist trockene Bretterverschalung
besser? Für gefl. Ratschläge zum voraus besten Dank.

1317. Wer liefert Schulbankbeschläge und wer Tintengläser?

1318. Wer liefert Theerpräparate, mit denen sich Gewebe

gut Imprägnieren lassen, ohne die Geschmeidigkeit einzubüßen.
Offerten unter Chiffre 1518 an die Exped. ^1319 s. Wer könnte etwa 4 w noch gute, gebrauchte Leder-

treibriemen von 60—70 ww Breite abgeben? v. Welche Firma

liefert säure- und gegen scharfe Lauge beständige, haltbare Farbe
auf Metall, oder wer könnte mir eine solche Farbe nennen?
v. Welche Firma fabriziert Drehbänke mit la Qualität von Lager
für höchst zulässige Geschwindigkeit von 3000 Touren Fräsekopf-
Einrichtung? ck. Wer hätte eine Rundstabhobeleinrichtung (Spin-
delstock mit Köpfe) neu oder gebraucht, aber noch in gutem Zu-
stand billig abzugeben?

1320. Wer hätte einen gebrauchten aber in noch gutem
Zustände befindlichen Pura, Möbelschraubstock von 150 ww Backen-
breite preiswert abzugeben? Offerten begleitet mit Zeichnung
und Gewichtangabe richte man gefl. an Fr. Gugger, Fabrikant,
Ins (Bern).

1321. Welche Firma liefert Becken für Selbsttränke-Anlagen
in Viehställe

1322. Wer liefert tadellose Maschinen zur Neueinrichtung
einer mech. Zimmer-, Schreiner- und Glaserei? Wasserkraft vor-
Handen! Gefl. Offerten unter 1522 an die Exped..

1323. Woher kommt es, daß hölzerne Unterlagsböden von
Estrichen für Linoleum schimmlig werden und Schwamm ins Haus
ziehen? Wer kennt ein Mittel zur Abhilfe? Gibt es ein Ver-
fahren, welckes solchen Uebelständen vorbeugt? Für gütige Ant-
wort besten Dank zum voraus.

1324. Wer liefert einen Elektromotor, für 1—2 ?8, event,
hätte jemand einen gebrauchten in gutem Zustande abzugeben?
Offerten an G. Talanti, Schilfrohrgewebefabrik, Altstetten (Zrch.).

1323. Wer hätte eine gebrauchte, event, neue Betonmisch-
Maschine mittlerer Größe abzugeben? Offerten unter Chiffre
IV 1525 an die Exped.

1326. Wer könnte mir einen Kostentarif über sämtliche
Wagnerarbeiten für einige Tage leihen, eventuell auch zu kaufen
geben. Joh. Rosenberg, Sinserhöfen, Sins (Aargau).

1327. Wer in der Schweiz fabriziert Zentrifugal-Trocken-
Maschinen für Wäsche, für Hand- und Kraftbetrieb? Offerten an
Hrch. Hohl, Mechaniker, Heiden.

1328. Wo bezieht man Leiternbeschläge für Schiebleitern,
sogenannte selbsttätige Einfallhaken für Doppelleitern zum aus-
einander zu nehmen?

1329. Wer hätte ein älteres Triebrad, 30—60 ow Durch-
messer, samt Schnecke für Trämmelaufzug oder mit ungefähr
10 ow Kolben billig abzugeben? Offerten mit Preisangaben an
Jos. Furrer, Säge, Eschenbach (St. Gallen).

1330 s. Welches Klosett eignet sich am besten für Spülung
mit dem Flushometer „Jsaria" (System Forster) hinsichtlich zu-
verlässige, intensive und saubere Spülung? k» Welches ist der
am besten funktionierende Flushometer, welcher sich gegenwärtig
auf dem Markt befindet?

1331. Wer hätte ein Lastauto für Baugeschäft, gutgehend,
billig abzugeben?

1332. Welche Drechslerei könnte sofort 500 einfache, ge-
drehte, 40 ww starke Staketen, 8—10 Antrittspfosten, 15 ow stark,
buchen, und 15 halbrunde Pfosten, fertig gekehlt, 22 ow stark in
Erlen liefern? Offerten mit äußersten Preisangaben unter Chiffre
8 1532 an die Exped.

1333. Wer liefert emaillierte Zinkplatten für Wandbeklei-
dung für Badzimmer und zu welchem Preise gegen Kassa? Of-
ferten an Gottfr. Burkhalter, Installateur, Thun.

1334. Wo bezieht man am besten größere Partien Kehl?
stäbe? Adressen unter Chiffre ki 1534 an die Exped.

1333. Welche Holzwarenfabrik würde für einen Massen-
artikel die Fabrikation von kleinen Holzkasten in Hartholz, event,
nur die Lieferung von abgepaßten Brettchen übernehmen? Offerten
unter Chiffre ö 1535 an die Exped.

1336. Wer würde einen Linolithübörzug auf tadellose Un-
terlage, zirka 120 w^ glatte Fläche, ausführen und zu welchem
Preis? (Fußboden). Offerten unter Chiffre 8 1536 an die Expd.
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